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Herren Bezirksliga Ost

TTC Neckarger/Guttenbach : FC Külsheim II 
Montag, 11.03.2024, 20:00 Uhr

Bauer bleibt gegen den FC Külsheim II ungeschlagen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTC Neckarger/Guttenbach am vergangenen
Montag in der Herren Bezirksliga Ost beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Lauer / Neureuther. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Timo Lauer nun 10 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lauer / Neureuther hatten ihre Gegner
Michelberger / Würzberger beim deutlichen 11:8, 11:5, 11:7 insgesamt im Griff und ließen ihnen
keine echte Chance. Nach verlorenem ersten Satz drehten Hedrich / Weber das Spiel gegen
Henninger / Junak und gewannen in vier Sätzen. Beim 3:0-Sieg gelang es Bauer / Karolus die
Gastspieler Ihl / Würzberger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Das Einzel zwischen Timo Lauer
und Sebastian Junak endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte Nico Neureuther in der Partie gegen Marco Henninger.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiel unterschreiben. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Trotz Blitzstart verlor Sven Hedrich sein Spiel gegen Hartmut Ihl letztlich in vier
Sätzen. Stark im Hintertreffen war anschließend Thomas Bauer nach einem Zweisatzrückstand,
machte Wolfgang Michelberger dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das
Spiel noch im finalen Durchgang. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Steffen Karolus holte danach mit einem 11:
7, 11:8, 8:11, 11:3 gegen Levin Würzberger einen Punkt für sein Team. Einen Zähler für die Gäste
musste Andreas Weber bei der 1:3-Niederlage gegen Holger Würzberger in der auf Basis der TTR-
Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:3. Timo Lauer bekam seinen gleichstarken Gegner Marco Henninger beim klaren 9:
11, 6:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Damit hat Lauer nun
ein 14:15 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Nico Neureuther nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Fünf Sätze lang beharkten sich Sven Hedrich und Wolfgang Michelberger,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:11 für Hedrich und 15:8 für Michelberger seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 7:5. Recht kurzen Prozess machte daraufhin
hingegen Thomas Bauer beim 3:0 mit Hartmut Ihl und gewann die Partie damit nach Sätzen
eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Das war ein
souveräner Sieg. Seit Beginn der Serie hat Ihl damit nun 9 Siege bei gleichzeitig 12 Niederlagen zu
verzeichnen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Steffen Karolus bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Holger Würzberger ab dem Start. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Chancenlos
war Andreas Weber gegen Levin Würzberger nicht, aber mehr als ein 10:12, 11:4, 1:11, 10:12 war
nicht zu holen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnten Lauer / Neureuther die Partie gegen Henninger / Junak noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Neckarger/Guttenbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den SV Adelsheim II am 22.03.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des FC Külsheim II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
16.03.2024 gegen den TTC Limbach erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTC Neckarger/Guttenbach

Doppel: Lauer / Neureuther 2:0, Hedrich / Weber 1:0, Bauer / Karolus 1:0 
Einzel: T. Lauer 1:1, N. Neureuther 1:1, S. Hedrich 0:2, T. Bauer 2:0, S. Karolus 1:1, A. Weber 0:2 

 FC Külsheim II
Doppel: Henninger / Junak 0:2, Michelberger / Würzberger 0:1, Ihl / Würzberger 0:1 
Einzel: M. Henninger 2:0, S. Junak 0:2, W. Michelberger 1:1, H. Ihl 1:1, H. Würzberger 2:0, L.
Würzberger 1:1


